
DLR, Dienstsitz  
                                    Simmern 

 

Aktion 
„Mehr GRÜN durch Flurbereinigung“ 
 
 

GRENZABSTÄNDE FÜR PFLANZEN 
 

nach dem Landesnachbarrechtsgesetz (LNRG) für Rheinland-Pfalz  
vom 15. Juni 1970, zuletzt geändert durch Artikel 1des Gesetzes vom 21. Juli 2003 

 
Pflanzentyp  Pflanzenart  Grenzabstand Ausnahmen*) 
1. Bäume     
1.1. sehr stark 

wachsend 
Stieleiche 
Traubeneiche 
Sommerlinde 
Winterlinde 

Bergahorn 
Roßkastanie 
Spitzahorn 
Silberweide 

4,0 m 6,0 m 

1.2. stark wachsend Eberesche 
Elsbeere 
Hainbuche 

Vogelkirsche 
Mehlbeere 
Schwarzerle 

2,0 m 4,0 m 

2. Obstbäume     
2.1 sehr stark 

wachsend 
Walnußsämling 
Speierling 

 4,0 m 6,0 m 

2.2 Kernobst 
auf stark wachsenden 
Unterlagen 

Apfel-Hochstamm 
Birnen-Hochstamm 
Süßkirschen 

Walnußveredlung 2,0 m 4,0 m 

2.3 Steinobst 
außer Süßkirschen 

Zwetschen 
Mirabellen 

Renekloden 1,5 m 3,0 m 

3. Sträucher/Hecken     
3.1. stark wachsend Haselnuß 

Pfaffenhütchen 
Schwarzdorn 
Weißdorn 
Holunder 

Schneeball 
Feldahorn 
Hartriegel 
Korbweide 
Salweide 
Brombeersträucher 

1,0 m 2,0 m 
 

3.2 schwach wachsend alle übrigen Sträucher und Beerenobststräucher 0,5 m 1,0 m 
4. Schnitthecken     
4.1 Hecken 

bis  zu 1,0 m Höhe 
  0,25 m 0,5 m 

4.2 
 

Hecken 
bis  zu 1,5m  Höhe 

  0,50 m 1,0 m 

4.2 Hecken 
bis  zu 2,0 m Höhe 

  0,75 m 
 

1,5 m 

 
 

Hecken 
über 2,0 m Höhe 

  einen um das Maß 
der Mehrhöhe 

größeren Abstand 

als 0,75 m 

 

5. Zäune 
im Außenbereich 

  0,5 m 0,5 m 

*)Angrenzend an weinbaulich, landwirtschaftlich, erwerbsgärtnerisch oder kleingärtnerisch genutzte Flächen 
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